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BEZAHLTE ANZEIGE

GRAZ, BROCKMANNGASSE 6
ÖFFNUNGSZEITEN: MO-FB. 8.30-12.30 h

zzgl.
20% MWSt.S 913,-

• A10ebralllChes EIngabesyatem
• Au10matlsche

Batterleaparachaltung
• Betrlebedauer: Zwel SllberOxyd­

Batterien (G-13 oder &76)
• ~:70)(1:fT)(8mm
• GewIcht: 75 g

Technische Daten
SpeIcher: AOM...20 KByte (Standard).
erwelterbar auf malt. 42 KByte (Op­
tloo) RAM...8 KByte (Standard), erwel­
tEIlbar auf malt.~ KByte (Option).

"Speicherkarten"
DIese Innovativen SpelcherIIomPO­
nenten, die aog. "SpelcheI1Iarten".
enthalten viele praktische Prog~
me, au8ertlem steht auf Ihnen zusatz·
Ilche SpeIcherkapazltAt zur VerfG­
gung.

STANDARDVERSION
MODULAR AUFRÜSTBAR

S 5.830,-
zzgl. 20% MWSt.

Lassen SIe sich dun;h das kleine
Format nicht tauschen. Der CANON
X{J7 Ist eln vollwstlges, leistungs­
starIIes Computersysteml Ausgestat·
tet mit der poJlUlAren PlogramInIer­
sprache BASIC und elnem~e­
AAM-Spelcher In der StandardaUs­
fOhnJng Ist der X{J7 gerade richtig.
Kompakte AbmessUngen sind aber
bei weltem nicht der einzige Tnmpf!
Der X{J7 bildet den Kern eInes k0m­
pletten Systems, das sich flexibel an
die verschiedenartigsten Erforderni$­
se des Benutz8rs ailpaßt

Graphlkdrucker X·710
Der kompakte, supertelchte PrInter·
Plotter zum Ausdrucken von SChau­
blldem. Tabellen und Graphiken In
.. Farben.

Ein lelslungsstarker Computer

~~~~n }X{c(IDfl
Taschenrechner TRAGBARER COMPUTER

F-73P
WISSENSCHAFTLICHER
TASCHENRECHNER
• 10 Stellen und 7 Spek:her
• 65 wlaaenllChaftllche und

statistische Funktionen mit
Klammem In sieben Ebanen

• PrograrM1lerte Rechnung mlt
maximal 45 PIogrammechrttten

*

Zent ra1e Tätigkeit des Referates
ist di e ZD-Beratung. Wenn ihr
Dienstag zwischen 18.00 und 19.00
Uhr inder ÖH aufkreuzt, werdet
Ihr über den Ablauf der ganzen
Prozedur ei ner "Antragstell ung
auf Ableistung des Zivildienstes"
informiert. Das Service reicht
von dem Durchsehen eines Antrages
auf formale Fehler und mögl iche
Mißverständnisse bei der Kommis­
sion über einen Katalog aller
Ei nsatzstell en und Gedankenanre­
gungen, was "Gewissensgründe"
sind, bis hin zu den Möglich­
kei ten der Berufung. Bei uns
könnt ihr Antragsformul are er­
ha1ten ebenso wi einformati ve
Broschüren über soziale Verteidi­
gung, umfassende Landesverteidi­
gung, Neonazis, Fälle von
Wehrdienstverweigerung und Zeit­
schriften (z. B. Friedolin, ge­
waltfreier Widerstand).
Oie weniger bekannte Tätigkeit
des Referates beinhaltet einer­
seits Stellungnahme und Kritik
an den ZD betreffenden Themen (z.
B. Gesetzesnovellierung) und
andererseits das (Mit)veran­
stalten von Diskussionen und auch
Hilfsaktionen für Wehrdienstver­
weigerer, die uns um Unterstüt­
zung gebeten haben.
Wichtige Informationen für Euch
betreffend Zivildienst, Auf- und
Abrüstung hängen an der Anschlag­
tafel des Zivildienstreferates in
der Rechbauerstraße 12.
Gerald Killmann

ZDreferat
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